
 
 
 
 
 

Stand Februar 2025 

Richtlinie zur Durchführung einer Internationalen Deutschen 
Jugendmeisterschaften im WIND-, KITE- und WINGSURFEN 

 
Voraussetzungen für die Gültigkeit und Anerkennung einer (Internationalen) 
Deutschen Jugendmeisterschaft 

Damit offizielle Titel vergeben werden können müssen gemäß DSV „Ordnungen für Regatten“ 
insgesamt bei der IDJM iQFOiL Youth&Junior oder Techno 293 

- mindestens 15 gültige Meldungen vorliegen. 
- Bei der Regatta müssen mindestens 13 Starter*innen gestartet sein. 
- In der jeweiligen Wertungsklasse müssen jeweils mindestens 5 Meldungen vorliegen, 

damit der Titel in der jeweiligen Wertungsklasse (iQFOiL Youth & iQFOiL Junior) 
vergeben werden kann.  

Sind diese Voraussetzungen nicht erfüllt, kann die Regatta nicht als Meisterschaft gewertet 
werden und es besteht die Alternative der Bestenermittlung. 

 

Preis- und Urkundenverteilung 

Die offiziellen IDJM-Titel werden, äquivalent zum internationalen Standard, in den zwei 
Wertungsklassen iQFOiL Youth & iQFOiL oder Techno 293 Junior vergeben. 

Da die Wertungsklassen in einem gemeinsamen Feld gestartet werden, wird es auch eine 
Overall-Ergebnisliste geben. Für die Overall-Ergebnisliste werden keine DSV-Titel vergeben. 
Es werden ausschließlich Titel für die folgenden Wertungsklassen vergeben: 

- iQFOiL Youth (U17) 
- iQFOiL Junior (U 19) 

Medaillen gibt es je für die ersten drei Plätze und Urkunden für die Plätze 1-6. 

Dabei ist neben der Altersvorgabe (U17 & U19) auch die Materialvorgabe der DSV „iQFOiL 
Youth&Junior Boxrule“ ausschlaggebend für die Einteilung in die jeweilige 
Wertungsklasse.  

Wie bei allen DSV-Jugendbootsklassen gibt es keine separaten Wertungen für Männer und 
Frauen. Es obliegt dem ausrichtenden Verein ob er bspw. das beste Mädchen gesondert mit 
bspw. einer Vereinsurkunde ehren möchte.  


